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De Optimischt vom Lädeli näbezue:

«Die nächscht Wuche gahts dänn eso uf
mini Vogelchefig los!»

Alters-Asyl für Witze
Zwei junge schweizerische Gelehrte

stritten sich darüber, was der Reinheit
der Sprache entsprechend sei: «Geessen
oder gegessen», konnten sich aber nicht
einigen und es kam schließlich zu einer
Wette, Dudens Wörterbuch wurde als
Schiedsrichter erklärt und entschied für
«gegessen». Der Ueberwundene zahlte
die Wette und legte folgendes Quodlibet
bei:

Ich habe mich kläglich gegirrt,
Ich finde mich tüchtig gegafft,
Das hätte ich niemals gegähnt!
Es hat sich die Sprach gegändert,
Sie hat das gemeine gegadelt,
Und setzt für geessen gegessen.
Drum sei Dir die Gabe gegopfert,
Nach der Du die Lippen gegöffnet.
So sind nun die Berge gegebnet,
So ward mir das Schiffchen gegentert,
So hast Du die Lorbeern gegerntet,
So wirst Du von allen gegehrt,
Und ich von niemand gegachtet.
Es haben die Ochsen gegackert,
Die Söhne die Väter gegerbt,
Nun ist die Geschichte gegendet.

Otti

Bei ungenügender Heizung erkältet man
sich leicht. Täglich vorbeugen mit ein paar

ERB

MALZ-ZUCKER

I

sie wirken reizmildernd u. schleimlösend
3 gute Hustenbonbons von Dr. Wander

Seht den c^/VÛfC/ïlàt' Wie ein Fürst sitzt er da, im Café

Malakka" ein Genießer, ein Lebenskünstler! Bezaubernde

Düfte umgeben ihn: das Aroma einer Capitol, einer Orient-

Cigarette von Orientalen geschaffen mild, aromatisch

eine Cigarette für viele Raucher, Vielraucher und

Kettenraucher: die Cigarette für Sie!

20 Stück 65 Cts.

sie ist mehr wert

VERLANGEN SIE IN 3HREM
GUTEN FACHGESCHÄFT DE*

HGENBRAND
DfS VERBANDES LAN DW.

GENOSSENSCHAFTEN
DER rC^UJWESTSCHWEIZ

Watten - Munition
Jagdartikel

Büchsenmacherei
W. Glaser, Zürich 1
Löwensir. 42 Tel. 358 25

Beste Referenzen

Hastreiter's
Kräuter-Pillen

jod- und giftfrei gegen

nachweisbare Erfolge
Generaldepot

E. Bolliger, Gais
Erhältlich in Apotheken
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